
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0924/2024 der FDP-Stadtratsfraktion betreffend Konzeption der 
kommunalen Wärmeplanung in Mainz (FDP) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Stellen sind in die Konzeption der kommunalen Wärmeplanung in Mainz 
     aktuell involviert?   
 
Derzeit befindet sich die Bildung einer dezernatsübergreifenden Projektgruppe zur Umsetzung 
des Projektes „Kommunale Wärmeplanung Mainz“ gemäß gesetzlicher Regelung durch das 
Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der Wärmenetze (Wärmeplanungsge-
setz - WPG) in Vorbereitung. 
 
Diese wird sich sowohl aus relevanten Dezernaten und Ämtern der Stadt Mainz und weiteren 
Akteuren, wie Gesellschaften aus der Mainzer Stadtwerke AG, zusammensetzen. 
 
Die fachliche und strategische Projektleitung liegt im Dezernat V –Umwelt, Grün, Energie und 
Verkehr bei der neu gegründeten Abteilung Klimaschutz und Klimawandelanpassung (67.07). 
Entsprechende Personalstellen befinden sich zurzeit im Aufbau und werden besetzt.    
 
2. Werden sowohl kommunale wie auch private Akteure eingebunden? 
 
Ja 
 
3. Ist ein Anschluss und Benutzungszwang bei der Versorgung mit Fernwärme oder bei 
     Quartierslösungen (Kalte Nahwärme / BHKW`s) vorgesehen? 
 
Über das Ergebnis des kommunalen Wärmeplans kann zum jetzigen Zeitpunkt noch keine 
Aussage getroffen werden. 
 
4. Wann werden die ersten Ergebnisse den Ratsmitgliedern präsentiert? 
 
Die Ratsmitglieder werden schon vor der Ergebnisvorstellung beteiligt. Dem Stadtrat und den 
Ortsbeiräten kommt eine wichtige Rolle zu, sowohl bei der Beteiligung im Erstellungsprozess, 
als auch in der Kommunikation zur Um- und Durchsetzung, z.B. hinsichtlich der Akzeptanz. 
 



 
 
 
 
5. Ist eine Einbindung der politischen Entscheidungsträger / der Öffentlichkeit in Mainz 
     vorgesehen? 
 
Ja 
 
 
6. Wenn ja ab wann? 
 
Ein umfassendes Öffentlichkeits- und Beteiligungskonzept befindet sich gerade in Vorberei-
tung. Eine genaue Zeitangabe kann diesbezüglich noch nicht getroffen werden. Es kann aber 
davon ausgegangen werden, dass eine eingehende Beteiligung ab Herbst 2024 erfolgt. 

 
 
7. Welche Möglichkeiten zur Einflussnahme durch die Ratsmitglieder / der Öffentlichkeit 
     bestehen dann?  
 
Da sich ein umfassendes Öffentlichkeits- und Beteiligungskonzept gerade in Vorbereitung be-
findet, kann auch hierzu noch keine konkrete Aussage getroffen werden.  
 
Nicht zuletzt wird dem Stadtrat die Kommunale Wärmeplanung zur Beschlussfassung vorge-
legt. 
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